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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TSV Ostheim 1908 : TTC 98 Hain-Gründau 
Samstag, 11.03.2023, 18:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Ostheim 1908

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TSV Ostheim 1908
im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 gegen den TTC 98 Hain-Gründau endgültig fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den
TSV Ostheim 1908, als auch für den TTC 98 Hain-Gründau am Samstagabend Ersatzspielern an.

Den Start machten die Eingangsdoppel. König / Brendel kamen mit der Spielweise von Fendler /
Michel am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Trautmann / Schömel bei ihrer 1:3-
Niederlage von Guglas / Neiter dann doch niedergerungen worden. Wick / Wiedlocha hatten ihre
Gegner Resch / Waitz beim klaren 3:0 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 3:2 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Felix König und Jannik Neiter die Klingen kreuzten. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Christoph Guglas musste Matthias Brendel Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Stefan Trautmann hatte seine Gegnerin
Jennifer Resch beim deutlichen 11:4, 15:13, 11:4 recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Kenanja Wick, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Alexander Fendler
verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Marc Schömel gewann wenig später sein Spiel gegen Andrè Waitz
überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Das war ein souveräner
Sieg. Beim 11:7, 11:7, 11:7 gegen Marc-Oliver Michel fand David Wiedlocha von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Felix König eine Niederlage in vier Sätzen gegen Christoph
Guglas kassierte. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 20:13 für
König und 21:5 für Guglas seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die siegbringende Taktik fehlte
Matthias Brendel bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jannik Neiter von Beginn an und konnte somit das
Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher
erwarten können. Da war final wirklich nichts zu holen. Eher wenig Gegenwehr bekam Stefan
Trautmann bei seinem Sieg in drei Sätzen von Alexander Fendler. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Trautmann nun bei 19:6, während Fendler bislang 10 Siege und
13 Niederlagen zu verzeichnen hat. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 7:5. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte am Nachbartisch Kenanja Wick bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Jennifer Resch. Einen knappen Sieg feierte im Anschluss Marc Schömel
beim 11:5, 11:4, 9:11, 9:11, 11:6 gegen Marc-Oliver Michel, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Ostheim 1908 in der Saison nun 16 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 12.03.2023 gegen den
TTV Gründau 1953 an. Für den TTC 98 Hain-Gründau steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den SV Fun-Ball Dortelweil am 17.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 20:18 geht.
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 Statistik:
 TSV Ostheim 1908

Doppel: König / Brendel 1:0, Trautmann / Schömel 0:1, Wick / Wiedlocha 1:0 
Einzel: F. König 1:1, M. Brendel 0:2, S. Trautmann 2:0, K. Wick 1:1, M. Schömel 2:0, D. Wiedlocha 1:
0 

 TTC 98 Hain-Gründau
Doppel: Guglas / Neiter 1:0, Fendler / Michel 0:1, Resch / Waitz 0:1 
Einzel: C. Guglas 2:0, J. Neiter 1:1, A. Fendler 1:1, J. Resch 0:2, M. Michel 0:2, A. Waitz 0:1


